
Jugendaktion 2026: 

Für Kinder und ihre Zukunft ohne Armut. 

Im Browser öffnen

Liebe Leserinnen und Leser!

Der Oktober zeigt sich oft von seiner besonders farbenfrohen Seite. Die Blätter

verändern sich, die Tage werden spürbar kürzer und die Natur lädt uns dazu ein,

einen Moment innezuhalten und bewusster wahrzunehmen, was um uns herum

geschieht.

Gerade rund um das Erntedankfest richtet sich unser Blick auf all das, wofür wir

dankbar sein dürfen – für die Früchte der Erde, für Gemeinschaft und

Begegnungen, aber auch für viele kleine Dinge im Alltag, die oftmals ganz

selbstverständlich erscheinen.

Wir wünschen euch einen schönen und bunten Oktober, viele bereichernde

Begegnungen und immer wieder Augenblicke, für die es sich lohnt, dankbar zu

sein.

Euer Seelsorgeraumteam 

Seit über 51 Jahren verändert die

Jugendaktion gemeinsam mit

tausenden Kindern und Jugendlichen

in Österreich die Welt „mit einer

guten Tat“ und setzt damit ein

Zeichen der Solidarität mit Kindern

und Jugendlichen in Not. 

Von Jahr zu Jahr schaffen wir es,

gemeinsam immer wieder neue, bessere

Wege zu gehen, denn mit der

Jugendaktion im Oktober, dem Monat

der Weltmission, bewirken wir etwas!

Gemeinsam machen wir uns für soziale



Gerechtigkeit stark und tun Gutes für

Menschen in den ärmsten Ländern der

Welt. Mit dem Kauf der fairen und

nachhaltigen Produkte kann jede und

jeder schon im Kleinen helfen. 

Naschen und Knabbern werden zu einer

„guten Tat“. Wir freuen uns auf alle, die

vorbeikommen!







Öffentliche Bibliothek der Pfarre Neu-Rum

Ein herzliches Dankeschön für viele

Jahre engagierten Einsatzes!

Frau Mag. Elisabeth Einwanger von der

Diözese Innsbruck durfte mehrere

langjährige Mitarbeiterinnen der

Bibliothek für ihre treue und wertvolle

Arbeit ehren.

Ausgezeichnet wurden Lisi Ringer für

beeindruckende 40 Jahre, Manuela

Pfanzelter für 20 Jahre sowie Elisabeth

Sommer-Gleisner und Ingrid Staud für

jeweils 10 Jahre. Ingrid Staud konnte bei

der Ehrung leider nicht persönlich dabei

sein.



Wir gratulieren sehr herzlich und sagen

Danke für die vielen Jahre des

Mitwirkens, Mitgestaltens und Daseins!

Nacht der 1000 Lichter - Folge dem Licht



Am Abend vor Allerheiligen laden wir

herzlich zur Nacht der 1000 Lichter in

unsere von Kerzen erleuchtete Kirche

ein.

Um 19:00 Uhr gestaltet die

Bundesmusikkapelle Rum ein

besonderes Konzert unter der Leitung

von Michael Hölbling. Musik und

besinnliche Texte begleiten uns durch

den Abend und bieten Raum zum

Zuhören, Nachdenken und Innehalten.

Im Anschluss lassen wir den Abend bei

einer Feuerschale und Getränken

gemütlich ausklingen und laden noch

zum Verweilen und zur Begegnung ein.

Wir freuen uns auf einen besonderen

Abend im Zeichen des Lichts.





Leider ist es uns aus Datenschutzgründen nicht mehr möglich, Auskünfte

über Verstorbene unserer Gemeinde zu erhalten. Wir können lediglich auf

Namen von kirchlich beerdigten Personen zurückgreifen.

Fotonachweis: Stanic / Dibk

Bischofsvisitation 3. - 5. Juli 2026

Geist, Stimmung und MUTeinander 

Predigt von Bischof Hermann Glettler im O-Dorf, Bezirksmusikfest und Abschluss der

Visitation im Seelsorgeraum Pius-Rum-NeuRum, 5. Juli 2026 

 

1. Entlastung und Zuspruch: Sich aufrichten lassen!

Jesus sagt: Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt!  

- der entscheidende: Zuspruch Jesu - in einer krankhaft nervösen Zeit! 



- ENT-lastung, ENT-sorgen der unnötigen Sorgen, ENT-feindung: Stille, Gebet, … 

- Herzenstausch – Gib mir Dein nervöses, unaufgeräumtes Herz, ich schenk Dir meines! 

- Dank an Musik: Ihr sorgts für Herzenstausch – bei vielen Zumutungen des Lebens 

 

2. Welchem Geist Raum geben? Welcher Stimmung?

Erzählung: Frage in der Volksschule "Herr Bischof, wer hat den Krieg erfunden?"

Schweigen, weil für abgründig Bösartiges gibt es keine Erklärung.  

- Wichtigste Frage: Welchem Geist erlauben wir Zutritt, d.h. Wirkkraft in unserem Inneren? 

- Hetze, Aggression, Ausgrenzung – oder konstruktives Miteinander?  

- Lassen wir den Geist Gottes, den Geist Jesu in uns wirken! Dann wird Glaube real. 

- Für die „Musik“ im Zwischenmenschlichen sind wir alle verantwortlich! 

 

3. Rucksacktausch als Metapher für: Du wirst gebraucht!

Jesus verspricht nicht das Blaue vom Himmel. Er bittet darum, dass wir „sein Joch“ auf uns

nehmen! Die Sorge Jesu um den einzelnen Menschen mittragen! 

- Starkes Wort: Sich einspannen lassen! Dabei sein, mittun! Wie sonst Gemeinde? 

- Rucksacktausch als Bild: Gib mir Deinen schweren Rucksack, übernimm dafür meinen 

- Lasten mittragen – hier vor Ort – gegen die Einsamkeit: MUTeinander!  

- Nur gemeinsam gibt´s eine Blasmusikkapelle, gibt´s eine Gemeinde, gibt´s Kirche!

Gottesdienstordnung im Oktober



Spingeserstr. 14, 6020 IBK / Dörferstr. 5, 6063 Rum / Serlesstr. 27, 6063 Neu-Rum 

Für weitere Informationen besuchen Sie doch eine unserer Homepages:

Pius     Rum     Neu-Rum

Sollten Sie in Zukunft keine Informationen unseres Seelsorgeraumes zu Veranstaltungen,

Feiertagen etc. erhalten wollen, können Sie den Newsletter jederzeit abbestellen.

Abbestellen

https://www.dibk.at/Media/Pfarren/Innsbruck-Neu-Arzl-St.-Pius-X
https://www.dibk.at/Media/Pfarren/Pfarre-Rum-St.-Georg?%2FMedia%2FPfarren%2FRum-St.-Georg
https://www.dibk.at/Media/Pfarren/Neu-Rum

